
Andrea Fendt über das DogCoaching System 

 

 

Mein Name ist Andrea Fendt, ich wohne in 3253 Erlauf in NÖ. Hauptberuflich betreibe ich mit 

meinem Mann einen kleinen Spar-Markt in unserer Gemeinde. Vor ein paar Jahren fing ich an eine 

neue Herausforderung zu suchen und zwar im Bereich „Hund“. Da ich selber seit fast 5 Jahren einen 

weißen Schäfer besitze und mich sein Verhalten zumindest bei Spaziergängen und im Umgang mit 

anderen Rüden sehr forderte, beschloß ich mich für dieses Thema mehr zu interessieren. Zuerst 

führte mein Weg mich in die Ausbildung zur „Tierheilpraktikerin“, die ich jedoch nach 1,5 Jahren 

abbrach, da einem in Österreich auf diesem Gebiet sehr die Hände gebunden sind…  

 

So hatte ich die Idee einen „Hundespielplatz“ zu eröffnen, wollte aber in diesem Zuge eine 

Hundetrainerausbildung machen. Ich nahm daher an einem „Wifi-Hundesemainar“ teil, welches 

jedoch leider ohne Hunde stattfand… Danach fing ich eine „Hundetrainer-Ausbildung“ bei einem 

Hundetrainer in unserer Umgebung an, wir eröffneten sogar gemeinsam mit diesem Trainer eine 

Hundeschule in meinem Ort. Viele Ansätze fand ich gut, aber leider nicht alle und so entfernte ich 

mich wieder von diesem Trainer und die Hundeschule in meinem Ort wurde wieder geschlossen, weil 

ich nicht mehr 100 % dahinter stehen konnte. 
 

Ich habe sehr viele wertvolle Bücher über das Thema „Hund“ gelesen, aber hatte letztendlich durch 

meinen eigenen Hund noch sehr viele Fragen offen und so machte ich mich weiter auf die Suche 

nach einem „System“ das für mich wirklich „stimmig“ war. 
 

So fand ich übers Internet den Weg zum „Dog-Coaching-System“ und zu Roland Raske, der mich 

schon am Schnupperabend begeisterte und machte ein paar Monate später die Ausbildung zum 

„Hundecoach“. Ich wage nun zu behaupten, nachdem ich bisher um die 50 Haustermine gemacht 

habe (und das Thema „Hundecoach“ somit zu meinem Nebenberuf machte), dass mit diesem System 

jedes „Hundeproblem“ in den Griff zu bekommen ist, natürlich immer unter der Voraussetzung dass 

der Besitzer ausreichend und richtig trainiert. Der große Vorteil am „Dog-Coaching-System“ ist der 

Haustermin, in dem der Besitzer geschult wird und darauf trainiert wird sich in „herausfordernden“ 

sowie auch in „alltäglichen“ Situationen richtig zu verhalten. Dieses Training wird in kleinen Schritten 

aufgebaut ist, sadaß im Unterschied zu Hundeschulen - bei denen die Hunde immer einem sehr 

hohen Streßpegel und großer Ablenkung ausgesetzt sind – in Ruhe, in der gewohnten Umgebung und 

völlig neuartig, mit dem individuellen Training für die Familie,  zu Hause begonnen wird.  
 

Ich hatte bei meinen „Hundecoach-Terminen“ sehr unterschiedliche Hunde und dadurch auch sehr 

unterschiedliche „Fälle“ und kann ruhigen Gewissens sagen, dass das „Dog-Coaching-System“ für alle 

„Probleme“ eine Antwort hat.  
 

Ich halte Roland Raske für den kompetentesten Menschen in Sachen „Hundetraining“ und darüber 

hinaus. Einfach deshalb weil ich die Erfolge selber immer wieder mit ansehen darf und immer wieder 

glückliche Hundebesitzer mich anrufen und dankbar sind. Und viele von ihnen wirklich schon sehr 

verzweifelt waren und sehr viele andere Möglichkeiten schon erfolglos ausprobiert hatten. 
 

Was ich noch besonders schätze an Herrn Raske´s Methode ist der „artgerechte Umgang“ mit dem 

Hund, absolut gewaltfrei, das war für mich immer wichtig und das hab ich somit gefunden. 

Liebe Grüße     Andrea Fendt 
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